
Schriftliche Anfrage
der Abgeordneten Stefan Schuster, Horst Arnold, Martina 
Fehlner, Andreas Lotte, Arif Tasdelen SPD
vom 22.02.2018

Befristete Arbeitskräfte und Leiharbeitskräfte im Staats-
ministerium der Finanzen, für Landesentwicklung und 
Heimat

Die folgenden Fragen beziehen sich jeweils auf den ge-
samten Einzelplan 06 (Staatsministerium der Finanzen, für 
Landesentwicklung und Heimat) sowie auf die Kap. 06 04 
(Landesamt für Steuern), 06 05 (Finanzämter), 06 06 (Lan-
desfinanzschule Bayern), 06 14 (Hochschule für den öffent-
lichen Dienst in Bayern), 06 15 (Landesamt für Finanzen), 
06 16 (Verwaltung der staatlichen Schlösser, Gärten und 
Seen), 06 21 (Landesamt für Digitalisierung, Breitband und 
Vermessung) und 06 22 (Ämter für Digitalisierung, Breitband 
und Vermessung).

Wir fragen die Staatsregierung:

1.  Wie viele Arbeitskräfte gab es jeweils am 01.01.2008 
und am 01.01.2018?

2.  Wie viele davon waren jeweils am 01.01.2008 und am 
01.01.2018 befristete Arbeitskräfte und in welchen Be-
reichen waren sie eingesetzt?

3.  Wie viele zusätzliche Leiharbeitskräfte gab es jeweils 
am 01.01.2008 und am 01.01.2018 und in welchen 
Bereichen waren sie eingesetzt?

Antwort
des Staatsministeriums der Finanzen, für Landesent-
wicklung und Heimat
vom 26.03.2018

Wie die Abgeordneten erbeten haben, beziehen sich die 
Antworten jeweils auf den gesamten Einzelplan 06 (Staats-
ministerium der Finanzen, für Landesentwicklung und Hei-
mat) sowie auf die Kap. 06 04 (Landesamt für Steuern), 
06 05 (Finanzämter), 06 06 (Landesfinanzschule Bayern), 
06 14 (Hochschule für den öffentlichen Dienst in Bayern), 
06 15 (Landesamt für Finanzen), 06 16 (Verwaltung der 
staatlichen Schlösser, Gärten und Seen), 06 21 (Landesamt 
für Digitalisierung, Breitband und Vermessung) und 06 22 
(Ämter für Digitalisierung, Breitband und Vermessung).

1.  Wie viele Arbeitskräfte gab es jeweils am 01.01.2008 
und am 01.01.2018?

Zum 01.01.2008 waren 29.613 und zum 01.01.2018 31.695 
Arbeitskräfte im Einzelplan 06 (Staatsministerium der Fi-
nanzen, für Landesentwicklung und Heimat) beschäftigt. 
Der folgenden Tabelle kann die Verteilung auf die einzelnen 
Kapitel entnommen werden:

Kapitel Bezeichnung 01.01.2008 01.01.2018

06 04 Landesamt für Steuern 1.236 1.757

06 05 Finanzämter 20.108 21.304

06 06
Landesfinanzschule 
Bayern

47 52

06 14
Hochschule für den 
öffentlichen Dienst in 
Bayern

350 394

06 15 Landesamt für Finanzen 2.644 2.662

06 16
Verwaltung der staatlichen 
Schlösser, Gärten und 
Seen

1.128 1.162

06 21
Landesamt für 
Digitalisierung, Breitband 
und Vermessung

612 1.088

06 22
Ämter für Digitalisierung, 
Breit- band und 
Vermessung

2.834 2.406
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2.  Wie viele davon waren jeweils am 01.01.2008 und 
am 01.01.2018 befristete Arbeitskräfte und in wel-
chen Bereichen waren sie eingesetzt?

Zum 01.01.2008 waren davon 418 und zum 01.01.2018 519 
befristet beschäftigt. Die Verteilung auf die einzelnen Kapitel 
kann der nachfolgenden Tabelle entnommen werden:

Kapitel Bezeichnung 01.01.2008 01.01.2018

06 04
Landesamt für
Steuern

13 75

06 05 Finanzämter 140 178

06 06
Landesfinanzschule 
Bayern

1 -

06 14
Hochschule für den 
öffentlichen Dienst in 
Bayern

11 21

06 15 Landesamt für Finanzen 49 6

06 16
Verwaltung der staatlichen 
Schlösser, Gärten und 
Seen

99 131

06 21
Landesamt für 
Digitalisierung, Breitband 
und Vermessung

23 28

06 22
Ämter für Digitalisierung, 
Breitband und 
Vermessung

73 48

Bei der Verwaltung der staatlichen Schlösser, Gärten und 
Seen besteht jährlich ein hoher Bedarf an Saisonarbeits-
kräften, um einen reibungslosen Betrieb und Unterhalt der 
zahlreichen Schlösser, Burgen, Gärten und Seen sicherzu-
stellen. Insbesondere bei den Außenverwaltungen muss im 
Bereich des Schlossbetriebsdienstes aufgrund der saison-
bedingten Schwankungen bei den Besucherzahlen auf mit 
Sachgrund befristete Arbeitskräfte zurückgegriffen werden. 
Die Erhöhung der Anzahl der befristeten Arbeitsverhältnisse 
ist insbesondere auf einen erfreulichen Anstieg der Besu-

cherzahlen zurückzuführen. Die Besucherzahlen lagen im 
Monat Januar 2008 bei 135.370 und im Monat Januar 2018 
bei 167.881 (Anstieg 24 Prozent). Dies resultiert hauptsäch-
lich aus einem erhöhten Besucherandrang während der 
Weihnachtsferien.

3.  Wie viele zusätzliche Leiharbeitskräfte gab es je-
weils am 01.01.2008 und am 01.01.2018 und in wel-
chen Bereichen waren sie eingesetzt?

Zum 01.01.2008 waren keine und zum 01.01.2018 waren 
zehn Arbeitnehmer zur Arbeitsleistung überlassen, die in die 
Arbeitsorganisation des Entleihers eingegliedert waren und 
seinen Weisungen unterlagen. Die Verteilung auf die ein-
zelnen Kapitel kann der nachfolgenden Tabelle entnommen 
werden:

Kapitel Bezeichnung 01.01.2008 01.01.2018

06 04
Landesamt für 
Steuern

- -

06 05 Finanzämter - -

06 06
Landesfinanzschule 
Bayern

- -

06 14
Hochschule für den 
öffentlichen Dienst in 
Bayern

- -

06 15 Landesamt für Finanzen - 6

06 16
Verwaltung der staatlichen 
Schlösser, Gärten und 
Seen

- 1

06 21
Landesamt für 
Digitalisierung, Breitband 
und Vermessung

- 3

06 22
Ämter für Digitalisierung, 
Breitband und 
Vermessung

- -


